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Antrag & Anfrage DIE LINKE & Piratenpartei: 

Neugestaltung der Internetpräsenz und Schaffung eines Arbeitskreises „Digitales und 

Kommunikation“ 

 

1. Seit wann ist eine Neukonzeption der Internetseite in Planung? 

Die ersten Überlegungen bezüglich eines kompletten Relaunches des städtischen Web-Auftrittes 

wurden vor etwa 1 Jahren angestellt, da absehbar war, dass das vorhandene Redaktions-

werkzeug „E-Redaktion“ nicht zukunftssicher ist und nicht weiterentwickelt wird. 

2. Welches Budget hat die Verwaltung hierfür veranschlagt und wo ist diese Position im  
  verabschiedeten Haushalt hinterlegt? 

Für erste Untersuchungen stehen im Haushalt 2016 5.000 € zur Verfügung. Sie wurden bei den 

Geschäftswendungen Datenverarbeitung / Telekommunikation (5431.0000) veranschlagt. 

3. Warum erfolgte bisher keine Information der Ratsmitglieder? 

Der Internetauftritt ist ein Geschäft der laufenden Verwaltung. Allerdings wurde der HFWA und 

die Öffentlichkeit über Neuerungen immer informiert. 

4. Wurde hierzu eine Ausschreibung vorgenommen? 

Bisherige Maßnahmen dienten auch zur Vorbereitung einer Ausschreibung. Eine Ausschreibung 

ist aber noch nicht erfolgt, da vorher noch weitere Fragen zu klären sind. 

5. Welche Leistungsanforderungen wurden seitens der Verwaltung erstellt? 

Der Kriterienkatalog wird derzeit erstellt und die Rahmenbedingungen beschrieben. Dazu zählen 

unter anderem Barrierefreiheit, ein offenes System, das Weiterungen ermöglicht. Es sollte 

möglichst ein etabliertes System sein, um Wartung und Support unabhängig vom aktuellen 

Dienstleiter zu gewährleisten. Bestehende Funktionen (z.B. Veranstaltungskalender, 

Bestattungskalender etc. müssen integrierbar sein, künftige Funktionalitäten (bürgernahe 

Services, Bürgerportal) müssen grundsätzlich unterstützt werden. 

Momenten erfolgt auch eine Marktsichtung möglicher Partner. Diese sollten über Erfahrungen 

im kommunalen Bereich verfügen.  

6. Zum 01. Juli tritt die EU-Verordnung über die elektronische Identifizierung und  
  Vertrauensdienste für elektronische Transaktionen im Binnenmarkt in Kraft.  
  Wurde dies berücksichtigt? 

Die Entwicklung wird verfolgt und die gesetzlichen Rahmenbedingungen werden beim Relaunch 

beachtet. (Stichwort Bürgerportal, Bürgerkonto) 

7. Ist eine gesonderte Schulung der eingebundenen Verwaltungsmitarbeiter angedacht, 
  was die Contentpflege der Internetseite betrifft? 

Ja 


